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Kalender November 2020 

 

Termine aus dem Rathaus: 
 

 Donnerstag, 26.11.2020, 18.00 Uhr: Konstituierende Ratssitzung 
 
 
 
 

  



 

 

 
Die Gemeinde Lotte informiert 
 

Ministerin Ina Scharrenbach: Bauland entwickeln für Lotte – 
Landesregierung und Gemeinde ziehen an einem Strang 

Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 
des Landes Nordrhein-Westfalen teilt mit: 
Ina Scharrenbach, Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen, und der 
Bürgermeister der Gemeinde Lotte, Rainer Lammers, haben am 
01.10.2020 eine Zielvereinbarung zur Baulandentwicklung 
unterzeichnet. Im Ortsteil Lotte-Büren sollen auf einer Fläche von 
rund 3,9 Hektar 100 bis 120 neue Wohnungen entstehen. Auch 
studentisches Wohnen und Kindergärten sind geplant.  
Ministerin Ina Scharrenbach: „Gemeinsam für mehr Wohnen: Die 
Landesregierung Nordrhein-Westfalen und die Gemeinde Lotte 
ziehen an einem Strang. Wir haben Lotte ausgewählt, weil die 
Gemeinde die besten Voraussetzungen mitbringt, um nachhaltig 
dringend benötigten Wohnraum zu schaffen. Mit der Nähe zu 
Osnabrück, aber auch zu Münster, bietet Lotte zudem auch 
idealerweise eine Entlastung für angrenzende Ballungsräume. Die 
Verfügbarkeit von Grundstücken ist ein wesentlicher Faktor, um mehr 
Wohnraum verwirklichen zu können: Ohne bezahlbares Bauland kein 
bezahlbarer Wohnungsbau und erst recht keine bezahlbaren Mieten. 
Mit Unterzeichnung der Zielvereinbarung wird die Gemeinde Lotte in 
das Landesprogramm aufgenommen.“ 
„Die Zielvereinbarung mit dem Land ist für unsere Stadt eine 
Initialzündung!“, sagt Bürgermeister Rainer Lammers. „Wir gehen 
davon aus, dass wir schon in den nächsten Jahren das Gebiet 
entwickeln können. Mit NRW.URBAN stellt uns Frau Ministerin 
Scharrenbach einen starken Partner dafür zur Seite.“ 
Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen unterstützt ausgewählte 
Kommunen im Rahmen der Landesinitiative „Bau.Land.Leben.“ bei 
der Entwicklung von Wohnbaugrundstücken. Ziel und Voraussetzung 
der Maßnahmen ist es, auf den Baugrundstücken vielfältige 
Wohnviertel zu realisieren, die mindestens 30 Prozent geförderten 
Wohnungsbau umfassen.  
Auf der Grundlage der Zielvereinbarung wird die 
Entwicklungsgesellschaft NRW.UBAN die Gemeinde Lotte bei der 
Entwicklung des Gebietes treuhänderisch unterstützen. Die 
landeseigene Gesellschaft übernimmt in Abstimmung mit der 
Gemeinde nicht nur den Ankauf von benötigten Flächen, sämtliche 
Planungsleistungen und die Projektkoordinierung, sondern auch den 
Bau der Erschließung und die spätere Vermarktung der Grundstücke. 
Das Land Nordrhein-Westfalen stellt im Rahme der Landesinitiative 
„Bau.Land.Leben.“ der Gemeinde für den arbeitsintensiven Prozess 
der kommunalen Baulandentwicklung damit umfangreiche 
Unterstützungsleistungen zur Verfügung. 

 
 
 

 
(Foto: Gemeinde Lotte) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 

 

 
Frauen und Kommunalpolitik 

Für ihre Veranstaltungsreihe im Frühjahr dieses Jahres „Frauen in die 
Kommunalpolitik“, die über Frauenwahlrecht, Staatsrecht, 
Kommunalrecht und kommunale Finanzen informierte, haben die 
Gleichstellungsbeauftragten im Tecklenburger Land viel positive 
Resonanz erhalten. Die Veranstaltungsreihe hatte zum Ziel, Frauen die 
Grundlage für eine erfolgreiche Gremienarbeit zu vermitteln und für 
mehr Engagement von Frauen in den Stadt- und Gemeinderäten zu 
werben. Denn auch rund 100 Jahre nach Einführung des 
Frauenwahlrechtes sind Frauen nach wie vor in den einzelnen Räten 
deutlich unterrepräsentiert.  
Ein Vergleich in den Kommunen der Gleichstellungsbeauftragten hat 
ergeben, dass der Frauenanteil auch nach dem 13. September 
insgesamt bei lediglich 25 % liegt. „Hier sind die örtlichen Parteien 
natürlich auch gefragt“, so sind sich die Gleichstellungsbeauftragten 
sicher. Auch im Hinblick auf die Zukunft sollten die Parteien Frauen 
ansprechen und motivieren, sich politisch zu engagieren. 
„Ein wesentlicher Punkt ist ja, dass man durch die Beteiligung an der 
politischen Arbeit viele Bereiche der eigenen Stadt/Gemeinde aktiv 
mitgestalten kann“, so warben die Gleichstellungsbeauftragten schon 
immer. 
Aber auch die Frauen sollten sich trauen, diese Herausforderung 
anzunehmen und selbstsicher an der Politik vor Ort mitwirken. Frauen 
sind hierfür auf jeden Fall qualifiziert.  
Die Gleichstellungsbeauftragten werden auch in den kommenden 
Jahren weitere Veranstaltungen anbieten, um Frauen für die wichtige 
Ratsarbeit zu begeistern: „Vielleicht schaffen wir es, das Bild in den 
Räten in 5 Jahren diesbezüglich zu verändern.“ 

 
v.l.n.r.: Marion Athmer (Stadt Hörstel), Alisa 
Prinz (Gemeinde Westerkappeln), Petra 
Schmiedel (Stadt Ibbenbüren), Karin Lenze 
(Gemeinde Lotte), Andrea Balsmeier (Stadt 
Lengerich)  
(Foto: Stadt Ibbenbüren) 

  
Bürgerbeteiligung „Zukunftskonzept: Halen bewegt sich“ 

Am Samstag, den 10.10.2020 fand in Halen die erste Bürgerbeteiligung 
im Rahmen des LEADER-Projektes „Zukunftskonzept: Halen bewegt 
sich“ statt. Ca. 100 TeilnehmerInnen nutzten die Gelegenheit und 
informierten sich an den zwei Stationen über das Projekt und brachten 
ihre Ideen für den Bahnhofsvorplatz als auch das sportliche und 
kulturelle Begegnungszentrum ein.  
Das von der Gemeinde Lotte beauftragte Planungsbüro complan 
Kommunalberatung GmbH wird die Anregungen nun in die Entwürfe 
einarbeiten und in einer weiteren Veranstaltung, die voraussichtlich im 
Dezember stattfindet, den BürgerInnen erneut präsentieren.  
Die bisherigen Planungsvarianten werden auf der Internetseite der 
Gemeinde Lotte zur Verfügung gestellt. Weitere Anregungen nimmt 
die Verwaltung auch gerne schriftlich entgegen.  
Die Gemeinde Lotte bedankt sich bei allen Teilnehmenden und beim 
SC Halen 58 e.V., der für das leibliche Wohl gesorgt hat. 

 
(Foto: Gemeinde Lotte) 

  



 

 

 
Verabschiedung von Ratsmitgliedern 

Am 08.10.2020 tagte zum letzten Mal der bisherige Rat der Gemeinde 
Lotte. Dies nahm Bürgermeister Rainer Lammers zum Anlass und 
verabschiedete sieben Ratsmitglieder, die in der nächsten 
Legislaturperiode nicht mehr dem Gemeinderat angehören werden. In 
seiner Ansprache bedankte er sich für die gute und offene 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren sowie für das gezeigte 
Engagement. Durch die Ausübung des Ratsmandats hätten die 
Mitglieder eine große Verantwortung übernommen und entscheidend 
an der Entwicklung der Gemeinde Lotte mitgewirkt.  
Verabschiedet wurden Frau Ute Saeger (CDU), Frau Ursula Schmidt-
Neubauer (Bündnis 90/ Die Grünen), Herr Lothar Albers (FDP), Herr 
Erwin Frank (SPD), Herr Thomas Hahn (SPD), Herr Armin Lienemann 
(FDP) und Herr Hartmut Meyer (CDU).  
Den Genannten wünschte Bürgermeister Lammers alles erdenklich Gute, 
vor allem aber Gesundheit, und überreichte zum Abschied einen 
Blumenstrauß, eine Urkunde und ein kleines Präsent.  
Die Konstituierung des neuen Rates wird am 26.11.2020 stattfinden. 

 
 
v.l.n.r.: Bürgermeister Rainer Lammers, Ute 
Saeger (CDU), Erwin Frank (SPD), Armin 
Lienemann (FDP), Lothar Albers (FDP), 
Hartmut Meyer (CDU), Thomas Hahn (SPD), 
Ursula Schmidt-Neubauer (Bündnis 90/ Die 
Grünen) (Foto: Gemeinde Lotte) 

 

  
„Wissenswertes“ – Pumpentausch - „Die Haus im Glück-Expertin 
berichtet …“: Heizungspumpe tauschen – minimaler Aufwand, 
maximaler Ertrag 

Bei der Heizungsoptimierung liegt der Fokus überwiegend auf der 
Wärmeabgabe – der Stromverbrauch, der zum Betrieb der 
Heizungsanlage benötigt wird, wird hierbei oftmals vergessen. Die 
wertvolle Energie könnte besser genutzt werden, denn Heizungspumpen 
sind häufig veraltet und echte Stromfresser. Moderne Pumpen dagegen 
sind hocheffizient und verbrauchen 70 bis 80 % weniger Strom. Im 
Schnitt sind vier von fünf Heizungspumpen veraltet. Grund dafür ist, 
dass sie stets mit gleicher Drehzahl arbeiten, anstatt sich dem 
tatsächlichen Bedarf anzupassen. Mit einer hocheffizienten Pumpe 
können Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer im Schnitt rund 100 Euro 
pro Jahr sparen. Dank 30 % Zuschuss vom Staat kostet der Tausch in 
einem durchschnittlichen Einfamilienhaus etwa 300 Euro. In diesem Fall 
rechnet sich die Investition schon nach drei Jahren.  
Ob sich der Tausch auch im eigenen Fall lohnt, lässt sich mit dem 
interaktiven Heizungspumpen-Rechner auf der Homepage von co2online 
herausfinden. Zu empfehlen ist auch immer eine Energieberatung vor 
Ort. Mit einem ganzheitlichen Blick auf das gesamte Gebäude, wird 
thematisiert, welche Umsetzung und welche Förderungen am besten zu 
den eigenen Wünschen und häuslichen Gegebenheiten passen.  
Bewohner des "Quartiers Büren" haben hier doppelt Glück: Im Rahmen 
des Quartiersprojektes ist eine beratende Begleitung von energetischen 
Modernisierungsmaßnahmen durch die Energieberaterin Andrea Kiewitt 
kostenlos. Termine können unter 05456 934 434 oder 
andrea_kiewitt@web.de vereinbart werden. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Foto: privat) 

 

 
 
 

 



 

 

 
Ehrungen im Sport durch den Kreis Steinfurt 

Der Kreis Steinfurt ehrt jährlich Sportlerinnen und Sportler sowie 
Mannschaften, die bei den Meisterschaften der offiziellen Fachverbände 
erfolgreich waren. Die Sportlerehrung des Kreises Steinfurt für 2020 soll 
voraussichtlich am Samstag, 20. Februar 2021 stattfinden. Wie bei der 
letzten Ehrung sollen die Sportlerehrung des Kreises und die Ehrung von 
Teilnehmenden in den Senioren- 
Altersklassen zusammen durchgeführt werden. 
 
Der Landrat des Kreises Steinfurt wird folgende Personen ehren:  
- Teilnehmerinnen und Teilnehmer an den Olympischen 

Spielen/Paralympischen Spielen 
- Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Welt- und 

Europameisterschaften 
- Europa- und Weltrekordhalterinnen und -halter 
- die Ersten bis Dritten der Deutschen Meisterschaften 
- Deutsche Rekordhalterinnen und -halter 
- Westdeutsche, Norddeutsche bzw. NRW-Meisterinnen und -

meister 
- Westfalen- bzw. Niedersachsenmeisterinnen und -meister und 
- Mitglieder der Nationalmannschaften der Fachverbände. 
 
Darüber hinaus verleiht der Kreis Steinfurt die Silberne Sportplakette an 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Sportvereinen bzw. Verbänden, 
die sich besondere ehrenamtliche Verdienste um den Sport im Kreis 
Steinfurt erworben haben. Neben der Ehrung der Absolventinnen und 
Absolventen für die wiederholte Ablegung des Deutschen 
Sportabzeichens gibt es eine neue Ehrung für das besondere 
Engagement der ehrenamtlich tätigen Prüferinnen und Prüfer für das 
Deutsche Sportabzeichen. 
 
Vorschläge für diese beiden Ehrungen können bis zum 31. Dezember 
2020 mit dem Rückmeldevordruck, der ebenfalls auf der Internetseite 
des Kreises Steinfurt zur Verfügung gestellt wird, eingereicht werden. 

 

 

  
Sperrung der Sportplätze und -hallen sowie der Begegnungsstätten 
sowie weiterhin eingeschränkter Zugang zum Rathaus 

Die neue Corona-Schutz-Verordnung des Landes Nordrhein-Westfalen 
ist auf der Internetseite der Gemeinde Lotte einsehbar.  
Die Gemeinde Lotte setzt die Maßgaben dieser Verordnung um und 
sperrt ab sofort – vorläufig bis zum 30.11.2020 - sämtliche kommunalen 
Sportplätze und auch die Sporthallen für den gesamten Freizeit- und 
Amateursport, d.h., auch für den Trainingsbetrieb, um einer weiteren 
Verbreitung des Corona-Virus entgegenzuwirken.  
Darüber hinaus werden die kommunalen Begegnungsstätten (Haus 
Hehwerth und Elly-Heuss-Begegnungsstätte) bis zum 31.12.2020 
geschlossen und stehen daher für Veranstaltungen nicht zur Verfügung. 
 
 

 



 

 

 
Im Haus Hehwerth dürfen jedoch ausnahmsweise noch die 
standesamtlichen Trauungen mit einer eingeschränkten Teilnehmerzahl 
stattfinden.  
Aufgrund der aktuellen Situation sind die Bürgerinnen und Bürger weiter 
dazu aufgerufen, das Rathaus nur nach vorheriger Terminabsprache und 
wenn möglich nur in dringenden Angelegenheiten aufzusuchen. Die 
Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes im Rathaus besteht nach 
wie vor. Um das Verfahren einfacher zu gestalten und den Bürgerinnen 
und Bürgern eine weitere Möglichkeit der Kontaktaufnahme zu 
ermöglichen, ist es sinnvoll, für Besuche des Bürgerbüros online vorab 
einen Termin zu vereinbaren. 

  
Aussetzung der Haus- und Straßensammlung des Volksbundes 

Aufgrund des aktuellen Infektionsgeschehens und der damit 
verbundenen Einschränkungen des öffentlichen Lebens hat sich der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
dazu entschlossen, die geplante Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge 
vorläufig auszusetzen. 
 
Der Volksbund 
- pflegt mehr als 2,8 Millionen Kriegsgräber beider Weltkriege auf 832 

Friedhöfen in 46 Staaten Europas und Nordafrikas.  
- klärt Schicksale. Auch 75 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkrieges 

sucht der Volksbund noch erfolgreich nach Vermissten. Seit 1989 hat 
der Volksbund in Osteuropa über 950.000 Kriegstote geborgen, zum 
Großteil identifiziert, auf neuen Friedhöfen bestattet und die 
Angehörigen informiert.  

- organisiert internationale Jugend- und Friedensarbeit. In 
Sommercamps und Schulprojekten lernen Jugendliche aus ganz 
Europa einander kennen, beschäftigen sich mit den Ursachen und 
Folgen der Kriege und setzen sich gemeinsam für ein friedliches 
Europa ein. Ziel des Vereins ist es die Kriegsgräberstätten als würdige 
Gedenk- und Erinnerungsorte zu erhalten und Friedenserziehung an 
den Gräbern der Kriegstoten zu ermöglichen.  

 
Wenn Sie dennoch für den Verein spenden wollen, können Sie das 
kontaktlos  
- per Überweisung auf das Spendenkonto:  

DE83 3604 0039 0132 5000 00 bei der Commerzbank Essen, 
BIC: COBADEFXXX 

- oder über die „digitale Spendendose“ unter 
https://www.volksbund.de/helfen/spendendose.html 

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.volksbund.de oder 
www.volksbund-nrw.de. 
 
 
 
 

 



 

 

  
Bekanntmachung zum Volkstrauertag 

Am Volkstrauertag, den 15. November 2020, findet mit einigen 
Vertretern der Vereine und Verbände sowie der Bevölkerung in der Ev. 
Kirche Wersen um 9.30 Uhr und in der Ev. Kirche Lotte um 10.00 Uhr 
unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln ein gemeinsamer 
Gottesdienst statt. Aufgrund der Corona-Pandemie wird auf die 
anschließende Feier am jeweiligen Ehrenmal verzichtet, aber unter 
Beteiligung der Vertreter der Vereine ein Kranz niedergelegt. 

 

 
  



 

 

 
Informationen aus den Vereinen  
 

Der BürgerBus Wallenhorst-Wersen e.V. informiert: 
Vorstand einstimmig gewählt 
Am 7. Oktober fand in der Gaststätte „Zum alten Kloster“ in Rulle die 
Mitgliederversammlung des BürgerBus Wallenhorst-Wersen e.V. statt, 
um den neuen Vorstand zwei Jahre nach Vereinsgründung zu wählen. 
Die Vorstandsvorsitzende Marion Müssen erinnerte an die Anfänge des 
Vereins und die zahlreichen Herausforderungen, die es zu meistern 
galt. Aus einer kleinen Gruppe Menschen, die sich für den Bürgerbus 
engagieren wollten, ist zwischenzeitlich ein Team geworden, das die 
anfallenden Aufgaben mit großartigem Engagement meistert. 23 aktive 
Fahrerinnen und Fahrer, Vorstand und eine Reihe von weiteren 
BürgerBuslern, die unter anderem zuständig sind für Fahrzeugwartung 
und -sauberkeit, den Garagenplatz, den Dienstplan, Fahrerschulungen, 
Linienführung, Buchhaltung,  Webseite und Öffentlichkeitsarbeit bilden 
den Kern des Vereins, der derzeit insgesamt 74 Mitglieder zählt. 
Im Anschluss an den Bericht der Vorsitzenden gab Bastian Köhler als 
Kassenführer seinen Bericht ab. Resümee: Alles in Ordnung – weiter so. 
Danach standen turnusgemäß Neuwahlen an: 
Dem neugewählten Vorstand gehören an: Marion Müssen 
(Vorsitzende), Dorothee Hoffmann (Stellvertretende Vorsitzende), 
Bastian Köhler (Kassenführer), Margret Hawighorst (Schriftführerin), 
Heiner Fiedeldey (Fahrdienstleiter), Günter Butke, Diedrich Hesse, 
Peter Klingelhöfer, Klaus Schmitz und Antje Schulte-Silberkuhl als 
Beisitzer/In. Zum neuen Kassenprüfer wurde Claus Sprengelmeyer 
gewählt, der damit Gerlinde Schröder nach einer zweijährigen Amtszeit 
ablöst. 
Für das kommende Jahr hat der Verein sich viel vorgenommen. Im 
März wird er Gastgeber für den Landesverband pro Bürgerbus 
Niedersachsen sein. So Corona es zulässt, erwartet der Verein ca. 170 
Bürgerbusler aus den verschiedenen niedersächsischen 
Bürgerbusvereinen. Die Vorbereitung der alljährlich stattfindenden 
„Kohltour“ läuft seit Wochen auf Hochtouren. 
Mit einer Neuerung geht es am 1. November los: Ab dann steuert der 
BürgerBus auch den Hollager Yachthafen mit dem neueröffneten Café 
an. Hier gab es entsprechende Wünsche aus der Bevölkerung.  
Schon mal nachgedacht wird auch über eine Ausweitung der 
Fahrzeiten. Das funktioniert aber nur mit weiteren Fahrerinnen und 
Fahrern. Wer sich für ein Mitwirken im Verein als Fahrer/In  
interessiert, wende sich gern an Dorothee Hoffmann, Tel. 05407-
816350 oder d.hoffmann@buergerbus-wallenhorst.de. Natürlich freut 
sich der Vorstand auch über neue Vereinsmitglieder, die den Verein mit 
einem jährlichen Mitgliedsbeitrag von 12 Euro unterstützen. 

 

 
 

 

 
(Foto: BürgerBus Wallenhorst-Wersen 
e.V.) 

 
 
 

 



 

 

 
Die Jugendfeuerwehr Lotte informiert:  

In diesem Jahr führt die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr 
Lotte wieder eine Weihnachtsbaum-Sammelaktion durch. Gegen eine 
kleine Spende, und mit diesem Zettel versehen, werden wir auch Ihren 
Weihnachtsbaum nach den Festtagen am 08.01.2021 und am 
09.01.2021 abholen und umweltfreundlich entsorgen. Flyer siehe 
Anhang. 

 

  
Der Schützenverein Halen von 1952 e.V. informiert: 

Da in diesem Jahr der Weihnachtsmarkt in Wersen und auch der 
weihnachtliche Basar im Schützenhaus Halen abgesagt ist, werden wir 
unsere beliebten Marmeladen, Plätzchen und die gestrickten Strümpfe 
im Geschäft B. Köhler anbieten. Flyer siehe Anhang. 

 

 
  



 

 

 
Ein Verein stellt sich vor 
 

In der Gemeinde Lotte gibt es zahlreiche Vereine, die in den unterschiedlichsten Bereichen tätig 
sind. Damit Sie bei all der Vielfalt nicht den Überblick verlieren, wird sich in jedem NewsLotter 
ein Verein kurz und knapp vorstellen. In dieser Ausgabe:  

 

 

Name des Vereins: Interessengemeinschaft  
Wersen e.V.  
 

Vorstand: 
 
E-Mail: 
 

2. Vorsitzende: Heike Brune 
Geschäftsführerin: Bärbel Eversmeyer  

eversmeyer.baerbel@gmail.com 
 

Kurze Beschreibung: 
 

Die Interessengemeinschaft Wersen e.V. wurde 1995 gegründet und feiert somit in diesem 
Jahr ihr 25- jähriges Bestehen. 
 

Im Mittelpunkt des Vereins steht der jährliche, stimmungsvolle Weihnachtsmarkt. Am ersten 
Adventswochenende ist das Budendorf für Groß und Klein jedes Jahr erneut ein Highlight der 
Gemeinde. Kleine, liebevoll dekorierte romantische Buden lassen keine Wünsche offen und 
laden zum Bummeln ein, um gemütlich Kontakte zu pflegen oder neu zu knüpfen. 
 

Die IG Wersen beabsichtigt damit das kulturelle Leben in Lotte zu bereichern. 
 

Das Angebot ist vielfältig. Karussell, regionale Handwerker, Cafeteria, musikalische 
Darbietungen, der Besuch des Nikolaus, tolle Leckereien, dazu der verführerische Duft nach 
Glühwein und Eierpunsch. 

Die Kinder stehen im Vordergrund. Die Grundidee ist, dass sich die Vereine präsentieren und 
gegenseitig unterstützen. 

 

Es geht um die Gemeinschaft, den Zusammenhalt. 
 

Durch die Corona - Pandemie mussten wir leider dieses Jahr unseren 25-jährigen Weihnachtsmarkt 
absagen. 
 

Bleibt Gesund und passt gut auf Euch auf. 

Hoffentlich auf bald. 
 
 
Auch Ihr Verein soll hier vorgestellt werden? Schreiben Sie einfach eine Mail mit den Infos zum Verein an 
newsletter@lotte.de. 

 
  



 

 

 
Impressum 

 
Gemeinde Lotte 
Westerkappelner Str. 19 
49504 Lotte 

Telefon: 05404 889-0 
Fax: 05404 889-50 
Mail: info@lotte.de 

  
Sie möchten den Newsletter abonnieren, abbestellen oder Inhalte für den Newsletter schicken?  
Dann schreiben Sie uns gerne an newsletter@lotte.de. 

 
 

Es gelten die auf der Internetseite der Gemeinde Lotte aufgeführten Datenschutzhinweise.  
 
Nächster Erscheinungstermin: 01.12.2020  Einsendeschluss: 25.11.2020 

 
  

http://www.lotte.de/


 

 

 
Anhang 
 

 
 



 

 

 


